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ÄroßherzoglLch badischer zz ;

A n z e t g e b 1 a r t
für b « n Neckar » und Main - und Tauberkrels .

N °* 77* Mittwochs den 2Zren September 1816

Bekanntmachungen ,
r) Neckar g e m ü n d. Bei dem in der

Nacht vom tüten auf den 171 « , d. bei Kauf¬
mann Odenwald dahier mittels Einbruch ver¬
übten Diebstahle wurde nach näherer Anzeige
0 $ eine Taschenuhr entwendet Siv hat ein
doppeltes Gehaus , das inner« von Silber ,
das äußere von Kupfer und lezres grau email»
lirt , dieses hat in der Milte «inen ganz durch -

?
rhenden Sprung . Am ersten ist die Schluß -
eder lahm . Das Zifferblatt ist weiß mit

schwarzen deutschen Zahlen. Oben auf dem-

Siben
ist der Vor - und Zuname des Uhrmacher

ltenheimer, und unten dessen Wohnort Hei¬
delberg in lateinischen Buchstaben ersichtlich .
An der Uhr befindet sich « in grünseidenes ge-
fiochtene » etwa- befchmuzte- Uhrband , wel¬
ches in drei Schlingen sich endigt , an deren
einer ein tomdackener Schlüssel befestigt ist, der
« in länglichtes Vierek bildet , dessen eine Seite
Wellenlinien , und die andere Strahlen vor»
stellt. Nrckargemünd den 20. Sept . ig 16.

Grvßherzvgl. Amt.
' ) Walldürn . Dem Andreas Wollen¬

schläger dahier sind am bteu d. M . ungefähr
500fl . , theil- in französischen Laubthaleru,
theilö in Kroneuthalern, und theilS in 24 und
12 Kreuzer stücken au» einer Kiste entwendet
worden. Auch wurden von dem Diebe einige
Figuren 00» sogenanntem Marzipan mitge .
nommen . Zudem man diesen Diebstahl zur
öffentliche« Kenntniß bringt , ersucht man zu,
gleich jedermann , besonders aber alle Polizei¬
behörde « , alle Umstände, welch« dazu dieum
können , dem unbekannten THüter auf di«
Spur zu kommen, zu verfolgen, und unS zurweiteren MaaSnahme schleunigst davon in
Kenntniß zu setzen . Walldürn den izren Sep¬
tember igiö .

Grvßherzvgl. Bezirksamt .

1) Osterburken . ( Aufforderung.) Wer
au die Berlaßenschaft des zu Eberstadt , dies¬
seitige« Amtsbezirks kürzlich kinderlvSverstor»
denen Chirmgen Friedrich Faber , gebürtig
von Wertheim , anS irgend einem Grunde ei¬
nen rechtlichen Anspruch mache « zu können
glaubt , wird hiemit aufgefordert , binnen ü
Wochen bei Unterzeichneter Stelle sich deshalb
zu melden , als außerdem, nach Umlauf der¬
selben , dessen Berlaßenschaft nach dem In¬
halt « des von dem Verstorbenen rükgelaßenen
Testament« , dessen Einsicht hier offen steht,
verrheüt werden wird. Osterburken den 14t « »
September t8t6 .

Grvßherzvgl. AmtSrevifvrat.
2) Bi Hingen . Mittels hohen Beschlus¬

ses des grvßherzvgl. KreiSdirekroriumS vom
übten de» v. M . Nr . 11,487 . ist AloySBürfch
von Billingen wegyi Entweichung vom groß»
herzogl . Kriegsdienste mit dem Verluste feine»
Vermögens und OrtSbürgerrechteS bestraft
worden. Welches anmit bekannt gemachtwird»
Billingen den 4ten September ijjtb .

Grvßherzvgl. Bezirksamt .
2) Mannheim . ( Vorladung .) Die von

dem grvßherzvgl. bad. Artillerie - Bataillon
entwichene Hautboistcn Johann Schrauber
und Wilhelm Greve von hier werden hiermit
aufgefordert , sich in Zeit 3 Monaten dahier
zu stellen, und sich über ihre Entweichung zu
verantworten, oder zu gewärtigen , daß nqch
fruchtlos umlaufener Frist gegen sie als ans -
getretene Unterchanen nach den Landesgesetzen
werde verfahren werden . Mannheim den 16.
September 1816 .

Grvßherzvgl . Stadtamt .
*. Jagemann . Vdt . Kunkelmann.

3) Mannheim . Auf Ersuchen des groß»
herzogl . KriegSfeparatS, die auf den sc -lew
August. 1816. bestimmt« siebente Ziehung der



zs6
auf die Aemter Mosbach und Borberg ansge»
ftrtigten Landkriegsschuldscheine vorzunehmen ,
har man sich an diesem Tage auf das Bureau
des großherzogl . Krirgsseparats verfügt , wo¬
selbst nachbrnannte 150 Nummern öffentlich ,
auS dem Glüksrade gezogen worden sind.
124. 446. 866 . 604 . 706. S99. 707. 8iZ.
788. 4°5> ?86 . 6s . 803. 669, 185 . 999 . 357 .
yZl . 37 i * 974 - 549. 890- ^ 5- 4Z2- 191 - 768.
909. , 59. 807. 12k . 781 - 551 - 458- 25. 613.
275- 937- 541 - 873- 697. 79®. tzio. 269. 810.
669 . »19. 34° - 172 - 595 - 6x5. 878- . 5123.
636, 444. 268 . 750. 870. 888- 934 - 66(j .
457 - 359- 95ö. 698 - 358 - 332. 643 843- 4 i -
893 - 972 . LZ3- " 3- 563 - 327. 494- 985 -
334- »74 - 899. 192. 363. 625 . 298. 565 - 372 .
127 . S54 . 552 . 672. 385. 132 . 827 . 865 .
99Z . 908. 967 . 791 . 767. 157 . 104. 400.
254 - 403- 763 - 555- 59®- 576. 920. 49. 675.
351 . 521 . 31 ®. 470 . 534. 333- 822. 994V
330. 4. 55 . 608. 63. 360. 1000. 683. 711 .
17 - 979- 489. 280. 628. 265 . 452. 988. 634.
742. 51. 662. 725. 439. 564

'
500 . 57 . ?2l .

460. 938. 28z . Dieses wird den Besitzern
dieser LandkriegSfchuldscheine hiermit bekannt
gemacht . Mannheim den 20. August 1816 .

In Abwesenheit des Kreisdirektors.
Haub. Vdt. Ullmicher.

In Folge vorstehender Bekanntmachung er,
öffnet man den Inhabern dieser Landkrieg«,
fchuldscheinen» daß sie die Kapitalbeträge so¬
wohl bei diesseitiger Hauptkaffe alS auch bei
den Oberrezeptoren in Mosbach , Bvrderg ,
Sinsheim und Eberbach noch vor dem Ziten
Dezember l. I . also gleich nach der obigen re¬
spektive» Stellen gegtbenen Zahlung«. Weisung
in Empfang nehmen können. Mannheim den
.toten August 18 «6.

Großherzvgl. KriegSseparat.
Vdt Joerg.

8) Mößkirch . Nachdem sich Georg Leu,
tyin von Schweningrn des Verbrechens des
böslichen Austritts , um sich dem Kriegsdienst
jn entziehen schuldig gemacht hat : so wurde
»ermög hohen Kreisdirektorialdeschmß vom
17m, August l. I - Nr. 10785- gegen denselben
der Verlust des Orr.-bürgerrecht« , so wie die
Konfiskation seine« sowohl angefallenen als
künftig zu hoffenden Vermögens zur General»

staats - Kasse erkannt ; welches hkemit öffent¬
lich kund gemacht wird. Mößkirch den I2len
September 18 >6 .

Großherzvgl. Bezirksamt.
Mündtodt » Erklärung .

Ohne Bewilligung des Pflegers sollbeiVer»
lust der Forderung^ folgende» Person uichrS
geborgt oder sonst mit denftlvenkontrahirt wer¬
den. Ans dem
Großherzogl . Bezirksamt Baden

Z ) Der Küfermeister Perer D e n z zu O « S
ist wegen verschwenderischem Lebenswandel im
ersten Grad für mundrodr erklärt, und der
Bürger Christian Sch ik von OoS als deH»
Aufstchtspflezer aufgestellt worden , ohne des¬
sen Einwilligung dem Perer Deuz nichts ge¬
borgt , und sonst nicht mit ihm konuahsit
werden darf.
(vbergerichtliche Aufforderung .

Die Entmündigung der Frau Gräfin von
Hochverg betr

3) Da von Sr . königl . Hoheit nach dem ei¬
genen von der Frau Gräfin von Hochberg zu
Berichtigung ihrer Schuldengeäußerten Wunsch
Verordner worden ist , daß ein Theil der Ein¬
künfte belobter Frau Gräfin zu Zahlung ihrer
Schulden bestimmt , und die Bestreitung ih¬
rer Bedürfnisse auf den ihr verbleibenden Rest
beschränkt werden soll » und dies unter der wei¬
teren unabweichlichen Bestimmung, daß einer
ferneren Vermehrung ihres dermaligen Schul-
denstandes schlechterdings aufs wirksamste die
erforderlichen Schranken ges-zt werden sollen ;
so wird dieses mir der Bedeutung zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht , daß ans das Ver¬
mögen oder die Einkünfte der Frau Gräfin
auf keinerleiweise , unter welcher Gestalt e«
auch seyn mögt« , eine weitere Verbindlichkeit
gegründet , und wenn irgend eine Schuld ohne
Einwilligung des ausgestellten Pflegers deS
froßherzvgl. geheimen Referendärs Dühmig

onlrahirk , oder «ineander « verbindliche Hand¬
lung durch welche dieses Vermögen oder Ein¬
künfte auf was immer für ein« Art belastet
würde , eingegangen « erden sollte , dieselbe « !-
nichtig angesehen , und kein« RechtShülfe dar¬
über grlirftrt werdrn solle. D ies wir d andnrch



zu Jedermanns Wissenschaft und Nächachtnng
gebracht. Rastavl ven Zten September 1816 .

E .̂ oßherzozl. Hofgerichtdes Mittelrheins .

Unrerger ich rliche Aufforderungen
und Lundmachungen.

Schuldenliqni da kionen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben ,
unter dem Präjudiz aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
Liquidirung derselben vorgeladen. — Aus dem
Großherzogl . Bezirksamt Tauber »

bisch ofs he im
t ) zu Gerchsheim an den in Konkurs

-kannten Joh. Faulhaber , auf den 8ten
November d. I . zu Gerchsheim. Aus dem
Großherzogl . Bezirksamt Tauber -

bischofsheim
zu Gerchsheim , an den Joh.

Klüpfel , jung , auf den 2trn November
d. I . zu Gerchsheim. Au» dem
Großh . Bezirksamt Philippsburg

1 ) zu Kirr lach , wer an den Bürger
Franz Steinl « etwas zu fordern har , auf
Mittwoch den röten Oktober d. I . Morgens
y Uhr vor dem großherzogl. AmtSrevisorat
in dem Löwenwirthshausezu Kirrlach. Dar
Maffedefizit ist unbedeutend , weswegen «in
Vergleich -- Arrangement versucht werdensolle.
Aus dem
Großherzogl . Bezirksamt Borberg

2 ) zu KlepSau an di« in Gant gera-
Ihene Joh. BirkartS Wittib, auf den 14.
Oktober d. J . vor dem großherzogl. TheilungS »
kommissär zu KlepSau. Aus dem
Großherzogl . Bezirksamt Borbrrg

z) zu Kr .autheim , wer an den Melchior
Heckmann etwas zu fodrrn hat , auf den 7.
Oktober d. I . vor dem großherzogl. TheilungS -
kvmmissär zu Krautheim. Aus dem

Großherzogl . Stadt » u. i . Land¬
amt Mosbach

g) zu Neekarbinau , wer an den evan¬
gelisch- lutherische » Pfarrer Winther etwas
zu fvdern hat , auf Mittwoch den sten Okto»
der d I . früh 8 Uhr vor dem großherzogl.
AmlSrrviforat zu Rreksrbinau» Aus dem .

38r
Großherzogl . Bezirksamt Tauber »

bisch ofsheim
3) zu Dietigheim an den verstorbenes

und in Konkurs erkannten Mich . Köhler
auf den agten Oktober d. I . zu Dietigheim̂

Lrbvorla düngen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mo--
naten sich bei der Obrigkeit , untexwelcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls Ihr
Vermögen an ihre bekannten , nächsten Ver¬
wandten gegen Kaution wirdauögelieftrt wer¬
den. Aus dem
Großh,erz . Staatzsamt Skühlinget »

i ) von Stüh 'lingen Xaver Schwrng »
le , dessen Vermögen in 41 fl . besteht . Von
Lembach Joseph Brogle , dessen Vermö¬
gen in 24 fl. besteht . Von S ch w a h n i n ,
gen Sebastian Stadler , mit 107 fl.Bon Mauchen Johann Ammann , mit
412 fl. , und August Hotz , mit z6fl . Von
Obermöttiugen Joh . Lüder,mit629fl . ,und Alois Gintert , mit 41 fl. Von Un-
lereggingcn Fidel Schnrtz , mir 286 fl.Von Ldereggingen Marie Ha senfratz ,mit 195fl . , und Joseph Schanz , mit
380 fl . , deren Vermögen unter Pflegschaft
steht. Au- dem

Großherzogl . Amt Wolfachi ) von Wo ! fach Mich. Gosler , ledig,
welcher vor 14 Jahren in englische Militär¬
dienste getreten ist , und bisher nichts mehr
von sich höre» ließ , dessen Vermögen briläufigin 200 fl unter Pflegschaft steht. Aus dem

Großherz . Bezirksamt Waldkirchi ) von NeuuntrrfimonSwald Tho¬mas Wangler trat vor 26 Jahren in kaisikön. östr . Militärdienste , und harseit derZeit
kein« Nachricht von sich gegeben , dessen Ver¬
mögen in 289 st- 48 kr. besteht . Aus dem
Großherz . Bezirksamt Wald - Hut
z) von Dogern , die beiden Brüder Lo¬

renz und Christian Küher , deren der erste
feit 70 , der zweite feit 40 Jahren abwesend ,und von denen nur so viel bekannt ist , daß
sie sich zu Rhadeck unweit Keeßrmarkr an der
Pohlnisch » Lithauischen Gränz« sollen nieder«
grlaßm haben . Pur dem



388
Großherzvgl . » «jlrflamt Konstanz

3) von Kaltbrunn Mathias Wurz ,
welcher schon seit zr Jahr ohne Nachrichtvon
sich zu geben , abwesend ist , dessen Vermö¬
ge« in 291 fl. 30$ kr. unter Pflegschaftsteht .

Raufanträge .
3) Mannheim . Das Wohnhaus der Sol¬

dat Ivb . Schulischen Eheleute dahier Quad.
T - 4 Ko . 15 . wird der Erbvertheilung wegen
Freitags den 4<en Oktober d . J . Nachmittags
2 Uhr in dem Wirthshaus des tzrn Knecht»
zum Trauben dahier unter annehmlichen Be»
dingnissen öffentlich versteigert . Marrnheim
den ylen September i8lb .

Lutz , Auditor.
1 ) Mannheim . Das Lit . o . 3. No. 5.

gelegene von Dnmhoffische Haus , wird dev
i *l«« k . M . Oktober Nachmittags 3 Uhr auf
dem Amthause auf Anstehen der Theilhaber
freiwillig versteigert , wovon der Steigschil-
ling in 3 Zieler , nämlichMichaeli 1816 . «7-
und, 18 bezahlet rverden kann . Mannheim
den alten September lgrö .

Großherzvgl . Amtörevisvrat.
0 Mannheim. DaS HauS des verleb ,

im Hrn . General - Landes - Lvmmissariats -
« ath von Speicher l.tt . A . 3. No . n . dahier ,
wird Donnerstag» den isten künftigen Mo¬
nat» Oktober Nachmittags 4 Uhr unter an¬
nehmlichen Bedingnissen im Gasthaus« zum
schwarzen Bären der Erbvertheilung wegen
öffentlich versteigert . Mannheim dm i8t «n
September 18 «6-

Großherzvgl. Amtsrevisorat.
2) Mannheim . Di« Behausung deSWe-

dermeisterö Pvstwrilrr Quad - L-u . Z. r . No . 17 .
auf welch« bereits 2420 fl. geborhen sind , und
worauf 1400fl. stehen bleiben können, wirdFrei-
tags ' den 18 . Oktober l. I . Nachmittag» um 4
Uhr im WirtbshauS zum Wallfisch wiederholt
versteigert . Mannheim am 5. Septemberi8 >ü.

Großherzvgl . Amrsrevisvrat.
Pachtanträge .

l ) Lampertheim . Di« Winterschaaf-
» aid« in der Gemarkung Lampertheim , ein-
schlieSlich de» Bürger- und HüttenfrldeS, wel¬
che nächsten Michaelitag leihfällig wird , soll

auf die nächsten 6 Jahre , r
'
nGemäSheitgrvß »

Herzog!. RegierungS- Verfügung Montag den
Zoten d . Nachmittags 2 Uhr auf dah^ em
Rathhause in Bestand begeben werden ; wozu
die Liebhaber an mit eingeladen werden . Lam¬
pertheim am 2oten September 18 «6.

Großherzvgl . Heß . Justizamt.
Anzeige .

In dem zur Handlung vorzüglich gut gele¬
genen Hause Lit . P . 3 . No. 12. ist der unter«
Stvk , enthaltmd eine vollständige Einrich¬
tung zu einer Spezerei- Handlung , geräumi¬
ges Magazin , Keller , 5 Zimmern , Alkofe»,
Kammer , 2 Küchen, und Holzremise zu ver»
miethen , und kann bis Ende November mj .
bezogen werden . Nähere Auskunft giebt der
im zweiten Stvk dieses Hausrö wohnende Ei«
genthümer .

Dienftnachvichten .
Der fürstlich Salm - Krantheimischen Prä¬

sentation des Kaplans Walter zu Unrermit»
tighausen zu der vakanten katholischen Pfar¬
rei GerchSheim (Amts Bischofsheim an der
Tauber ) ist die StaalSgenehmigung erkheilt
worden .

Die fürstlich leiningisch « Präsentation des
PfarrverweserS Klebes zu Walldürn zu der va¬
kanten karhvl . Pfarrei Hochhausen ( Main ,
und TauberkeiS ) hat die landesherrliche Bestch-
tigung erhalten.

Die vakante zweite Lehrstelle an der katho¬
lischen Sckulst,lle zu Güdingen(Drevsamkreis)
ist dem Unierlehrer Schottmüllerzu Karlsruhe
übertragen worden .

Der vakanre katholische Schuldienst zu Try»
berg ist dem Schulverwalter Hetlich allda de¬
finitiv übertragen worden .

Der katholische Schuldienst zu Hedingen ,
Amt« Ueberlingen . ist dem Schulkandidate«
Mathias Auer übertragen worden .

Dir katholischeSchulstellezn Herdern (Stadt¬
amt- Freiburg) ist mit einem Einkommen von
etwa rzo fl. erledigt. Die Kompetenten um
dieselbe haben sich binnen 4 Wochen bei dem
Dreisamkreisdirrktorio vorschriftsmäßig zu
melden .
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